
 

Letzte Etappe des Ahornweg bei wunderbarem 
Frühlingswetter 
 
Am 10.03.2007 fand die fünfte und letzte Etappe des Ahornweg 
bei wunderbarem Frühlingswetter von Bad Rothenfelde nach 
Bad Iburg statt. 16 Starter gingen morgens um 9:00 Uhr an den 
Salinen auf die Strecke von 25 km und 387 Höhenmetern. 
 
Die Gruppe um Organisator Richard Frankenberg erwartete eine 
wunderschöne Streckenführung die an der Bismarkhütte und 
dem Bismarkturm vorbei, nach Bad Laer, durch den Blomberg 
führte. 
Unter den Teilnehmern war unter anderem Marianne Meyer zu 
Hörste, die die Gegend wie ihre Westentasche kannte und die 
Gruppe in der Glaner Hölle mit alten Sagen über die 
Düvelssteine (Teufelssteine ) unterhielt. 
 
Auf halber Strecke wurde die Läuferschar wie zuvor auf den 
anderen Teilstücken von Andrea Frankenberg mit Tee, Cola, 
Bananen und Schokolade versorgt. 
In Ostenfelde erwartete die Läufer eine letzte starke Steigung 
um anschließend die schöne Aussicht auf das Bad Iburger 
Schloss genießen zu können. 
 
Am Charlottensee der das Ziel des 111 km langen und 2267 
Höhenmeter schweren Ahornweg war, wurde der Abschluss mit 
einem Glas Sekt gefeiert. 
Als einziger Teilnehmer aller 5 Etappen bekam Martin Pohl von 
Richard eine Urkunde. 
 
Die Gruppe war sich einig, im Herbst eine weitere Laufserie 
eines anderen Wanderweges in Angriff nehmen zu wollen. Bei 
Interesse schaut gelegentlich unter www.tvg-la.de, um nähere 
Informationen zu erhalten. 

 
  

 



 
 
Foto 1: v.l. Robert, Ansgar, Markus, Hannelore, Wolfgang, Martin F., Olaf, Martin P.,  
Martin S., Organisator Richard, Lars, Klaus, Marianne, Hans-Gerd und kniend Gerd. 

 
 

 
 



 
 

 
 
 
 
 

 



 
 
 

 
 
 
 

 



 

 
 
 

 
 
 



 
 

 


